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Die Ueberführung der Ueberreſte Carnot s

Die Ueberführung der ſterblichen Ueberreſte des Generals
Carnot erfolgte am Freitag mittag mit großartigem militäriſchen
Gefolge Die Magd Ztg berichtet über den Verlauf des
feierlichen Aktes

Die zur Leichenparade befohlenen Truppen die um 1 Uhr im
Paradeanzuge angetreten waren zogen von ihren Kaſernen nach
dem ſtädtiſchen Kirchhofe um dort in der geſtern erwähnten Weiſe
Aufſtellung zu nehmen die grünen ſtendaler Huſaren kamen aus
ihren Quartieren in der Neuſtadt Vor der Grabkapelle auf dem
Kirchhofe hatten gegen 22 Uhr die Vertreter der Staats und
ſtädtiſchen Behörden ſowie die ſämmtlichen dienſtfreien Offiziere
und Militärbeamten der hieſigen Garniſon Aufſtellung genommen
Erſchienen waren der Direktor im Miniſterium des Jnnern
Braunbehrens aus Berlin Regierungspräſident Graf
v Baudiſſin Oberbürgermeiſter Bötticher verſchiedene
Regierungsräthe Stadträthe Stadtverordnete 2c Die hieſige
Generalität war vollſtändig erſchienen der kommandirende
General des 4 Armeecorps v Häniſch der Diviſions
commandeur v Arnim die Brigadecommandeure der Kom
mandant der Feſtung Magdeburg v Moeller und andere
Kurz vor 2 Uhr betraten die Verſammelten die vom
Handelsgärtner Riebiſch mit Palmengruppen geſchmückte
Grabkapelle Hier war vor dem Altar der vom Tiſchler
meiſter L Thomas gefertigte Sarg aufgebahrt Derſelbe
war außen mit rothem Plüſch bekleidet und im Jnnern
mit Seide gefüttert Jn dieſem Sarge hat der ausgegrabene
Einſatz mit der Leiche Platz gefunden

Herr Oberbürgermeiſter Bötticher nahm zunächſt das Wort
zu folgender Anſprache

Mein Herr Präfekt Jch habe die Ehre Jhnen namens
der Stadt Magdeburg die irdiſchen Ueberreſte Jhres großen
Bürgers des Generals Lazare Nicolas Marguerite Carnot
welcher nach einem ruhmreichen ſturmbewegten Leben in den
Mauern dieſer Stadt ſtill und zurückgezogen geweilt hat und
gerade heute vor 66 Jpren in die ewige Fern eingegangen
iſt zu überweiſen ir haben es als unſere Ehrenpflicht be
trachtet dieſelben ſo lange ſie unſerer Obhut anvertraut geweſen
ſind pietätvoll zu beſchützen und freuen uns daß es möglich
geweſen iſt ſie bis auf den heutigen Tag zu erhalten Sie
werden auf heimiſchem Boden einen Ehrenplatz finden Das
Andenken an Wie Mann den auch wir den Unſeren
nennen durften wird bei uns in Ehren fortleben

Der Seine Präfekt Herr Poubelle verlas darauf eine Rede
in franzöſiſcher Sprache welche in der Ueberſetzung lautet

Mein Herr Oberbürgermeiſter
Meine Herren

Durch eine Verfügung des franzöſiſchen Parlaments und mit
der Einwilligung der deutſchen kaiſerlichen Regierung werden
heute die ſterblichen Reſte Carnot s die friedliche Stille des
magdeburger Kirchhofs verlaſſen um nach dem Pantheon über
geführt zu werden

Jebt da die Ueberführung auf die würdigſte und ehrenvollſte
Weiſe ſtattfinden ſoll haben Sie mein Herr Oberbürgermeiſter
noch einmal die Gefühle ausdrücken wollen welche die Stadt
r unſerem berühmten Landsmann gegenüber alle Zeit
beſeelt hat

Bei Jhnen hat er während ſieben Jahren des Exils ein
ſicheres und geachtetes Aſyl gefunden Jn ſeinen Memoiren
erinnert ſich Carnot gern daran daß ſeit ſeiner Ankunft hier
ſelbſt die ſtädtifchen Behörden ihm mit großer Liebenswürdig
keit entgegengekommen ihm die Niederlaſſung erleichtert und
ihn in reichem Maße Wohlwollen und Gefälligkeiten haben er
fahren laſſen Nach ſeinem Tode hat ein Beſchluß der ſtädtiſchen
Behörden ſeinen Ueberreſten um ihn zu ehren für alle Zeiten
ein Grab eingeräumt und in dem Augenblicke da ſie aus
gegraben haben Sie ſich bereit erklärt dieſelben bis an
das Weichbild der Stadt zu geleiten damit er gewiſſermaßen
bis zum letzten Augenblicke im Leben wie im Tode von dem
Zeichen Jhrer Achtung und Jhrer Sympathie umgeben ſeiNehmen Sie dafür Anſeren herzlichen Dank

Unſer Dank beſchränkt ſich aber nicht nur auf die Stadt
e erbet Jch habe ebenſo der deutſchen Regierung aufs
verbindlichſte zu danken für die Bereitwilligkeit mit der ſie
uns franzöſiſchen Vertretern die Erfüllung unſerer Aufgabe
erleichtert hat

Jch danke ferner für die militäriſchen Ehren mit welchen
Sie die Ueberreſte eines franzöſiſchen Generals geleiten wollen
welcher heute vor 66 Jahren geſtorben iſt Und weil der Herr
Stadtkommandant mir mitgetheilt hat daß der Kaiſer ſelbſt
die Carnot zutheil gewordenen militäriſchen Ehren anzuordnen
geruht hat ſo erlaube ich mir ihn zu bitten unſeren Dank
Seiner Majeſtät ſelbſt ausdrücken zu wollen

Die hier anweſenden Nachkommen Carnots ſein Enkel und

la2 Kaufherr und Ariſtokrat
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung
Der Italiener hatte ſich augenſcheinlich außerordentlich beeilt

dem Wunſche des Konſuls Folge zu leiſten ſobald er von
demſelben Kenntniß erhalten Er war noch in ſeinem Jagd
anzuge und mit lächelnder Verbindlichkeit entſchuldigte er ſich
wegen dieſes Verſtoßes gegen die Etikette Gewiß hatte der
Wunſch den Konſul allezeit bei guter Laune zu erhalten den
weſentlichſten Antheil an der Schnelligkeit ſeines Kommens
gehabt doch brannte er ſichtlich auch vor Neugierde die Ur
ſache dieſer Einladung zu erfahren auf die ihn ſein junger
Freund Amandus Hertling mit keinem Worte vorbereitet hatte
Eine Erklärung zwiſchen Vater und Sohn war alſo noch
nicht erfolgt und wenn es ſich bei der bevorſtehenden Unter
redung woran Luigi Roſſi kaum zweifelte dennoch um
dieſen Gegenſtand handeln ſollte ſo mußte der Konſul auf
irgend eine andere Weiſe von den Abſichten ſeines Sohnes
Kenntniß erlangt haben Die höfliche Form des Einladungs
ſchreibens und des perſönlichen Empfanges erſchien dem Italiener

s ſolchen Umſtänden als ein günſtiges Zeichen das ihn
büſende weitgehenden Hoffnungen verführte Deſto ver

u war ihm der erſte Eindruck der Eröffnungen welche
That vernehmen mußte Die Wendung kam ihm in der
und Geiſtengegee daß ihn ſeine gewöhnliche Schlagfertigkeit
ließ Abe Sport für eine gute Weile gänzlich im Stiche
lehnt Aber nachdem er die erſte Beſtürzung abgeſchüttelt hatte
tur e er ſich deſto energiſcher gegen die von Hertling in
ürren Worten ausgeſprochene Zumuthung auf all ſeinen

wirklichen oder vermeintlichen Anſprüchen auf die Tochter
Clemens Burkhardt s für immer zu entſagen Ein leidenſchaft
licher unbändiger Zorn bemächtigte ſich ſeiner bei der Er
kenntniß daß er ſich wie ein Tölpel habe überliſten laſſen
und daß alle ſeine geſchickten Vorkehrungen jede Begegnung
zwiſchen Felicia und iſrer Mutter zu verhindern gieichſam
ihm zum Hohne noch durch ein Wiederſehen in Tonietta s
Todesſtunde vereitelt worden ſeien Er vergaß ſelbſt die dem
Konſul gegenüber gus Klugheitsgründen gebotene Vorſicht und
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ein Neffe haben mich beauftragt Jhnen auszuſprechen wie
ie dieſe ehrenvolle Kundgebung für ihren Vorfahren gerührt
at und ich weiß daß der Herr Pröſident der franzöſiſchen
depublik gleichfalls dieſe Gunſt ſehr hoch ſchätztEr wünſcht daß die Stelle an welcher Carnots Leichnam

beigeſetzt geweſen zu ſeinem Gedächtniß erhalten bleibe unddaß das Grabmal welches den Namen Carnot trägt dos An

denken an dieſe große Kundgebung erhalte bei welcher Deutſche
und Franzoſen ſich vereinigt haben um militäriſche Tugend
und Patriotismus in einem ihrer vornehmſten Vertreter
u ehren
Dann ſprach Diviſionspfarrer Biskop den Segen Zwölf

Unterofſiziere vom FußArtillerie Regiment Encke hoben den Sarg
auf und trugen ihn aus der Kapelle auf den vor dem Portal
ſtehenden GalaLeichenwagen Derſelbe war mit ſechs parade
mäßig aufgeſchirrten vom hieſigen Train Bataillon geſtellten
Rappen beſpannt welche von Gefreiten des Train Bataillons
geführt wurden Vor der Kapelle wurden verſchiedene Kränze
auf den Sarg gelegt darunter einer von der Stadt Magdeburg
ſowie einer von einer aus Frankreich ſtammenden hier anſäſſigen
Familie Beim Erſcheinen des Sarges war das Kommando
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leihen 1,006,000 M und die Verzinſung der zur vorüber
gehenden Verſtärkung des ordentlichen Betriebsfonds der
Reichshauptkaſſe aufgenommenen Mittel 788,000 M weniger
in Anſpruch genommen haben Die übrigen bei den Haupt
abſchnitten der eingetretenen Abweichungen vom Etat
ergeben noch einen Minderaufwand von 83,000 M 9Jm
ganzen überſteigen die Mehrbedürfniſſe bei den hier in Be
tracht gezogenen Ausgabefonds die daran gemachten Erſpar
niſſe um 4,758,174 53 M Was die Einnahmen des Reichs
angeht ſo haben die Zölle und die Tabakſteuer von
deren Ertrage dem Reich nur der feſte Betrag von
130,000,000 M verbleibt einen Mehrbetrag von 38,337,000 M
ergeben nämlich 37,595,000 M mehr an Zöllen 1,577,000 M
mehr an Tabakſteuer und 835,000 M weniger an Averſen der

Zoflausſchlüſfe Die den Bundesſtaaten im vollen Reinertrage
zu überweiſenden Steuern haben im Vergleich zum Etat be
tragen die Verbrauchsabgabe vom Branntweim und der Zu
ſchlag zu derſelben einſchließlich der BranntweinNachſteüer

Achtung präſentirt das Gewehr erſchallt Das vor der Kapelle
aufgeſtellte Muſikcorps des 66 Regiments ſtimmte den Choral
Jeſus meine Zuverſicht an der von den Muſikcorps des 26

und 27 Jnfanterie Regiments und von dem Trompetercorps der
Huſaren aufgenommen wurde als ſich der Zug in Bewegung
ſetzte Jn allen Straßen die der Zug nun vom Kirchhof bis
zum Bahnhof berührte hatte ſich eine dichtgedrängte Menſchen
menge angeſammelt die überall eine würdige Haltung bewahrte
alle Fenſter und theilweiſe auch die Dächer waren von Menſchen
beſetzt Als der Zug in die Nähe der zum Bahnhof führenden
Straßen gelangt war nahm das Muſikcorps des Jnfanterie
Regiments Fürſt Leopold von AnhaltDeſſau links an der Kron
prinzenſtraße vor dem Hamgmerſchlag ſchen Hauſe Aufs
ſtellung Jn der Mitte der Straße rechts ſtand das Muſik
corps des 66 Jnfanterie Regiments während am Aus
gange der Kronprinzenſtraße links das ſchmucke Trompetercorps
des Magdeburgiſchen Mai e n Nr 10 und rechts am
Babnhofsgarten das Muſikcorps des Jnfanterie Regiments Prinz
Louis Ferdinand von Preußen Aufſtellung nahmen um ihre
ernſten Weiſen von hier aus ertönen zu laſſen Am Schluſſe der
Trauerfeierlichkeit machte ſich ein heftiger Regenguß recht unan
genehm bemerkbar Nach Ankunft des Leichenwagens am Bahn
hof wurde der Sarg von den Artillerie Unteroffizieren vom

34,398,000 M weniger die Stempelabgaben für Werthpapiere 2c 7,507,000 M mehr Die Abweichungen von der

etatsmäßigen Vorausſetzung finden für den Reichshaushalt ihre
Ausgleichung durch entſprechende Erhöhung bezw Ermäßigung
der unter den Ausgaben vorgeſehenen Ueberweiſungen an die
Bundesſtaaten Jm ganzen belaufen ſich dieſe Ueberweiſungenauf 277,801,000 das ſind 11,446,000 M mehr als e
Etat vorausſetzt Die Zuckerſteuer hat im ganzen 24,363,000 M
weniger ergeben und zwar 18,345,000 M an Materialſteuer
und 6,018,000 M an Verbrauchsabgabe Auch die Maiſch
bottich und Branntwein Materialſteuer weiſt einen Minder
ertrag von 4,255,000 M auf Dagegen ſind an Salzſteuer
2,255,000 M und an Brauſteuer 3,289,000 M mehr auf
gekommen Der Spielkartenſtempel hat 96,000 M mehr ein
gebracht die Wechſelſtempelſteuer 220,000 M und die ſtatiſtiſche
Gebühr 68,000 M Die Betriebsverwaltungen ſchloſſen
ſämmtlich mit Mehrüberſchüſſen ab und zwar die Poſt und
Telegraphenverwaltung mit einem ſolchen von 3,671,000
die Reichsdruckerei mit 291,000 M und die Reichs Eiſenbahn
verwaltung mit 2,080,000 M Die Einnahmen aus dem

Wagen gehoben und auf der Freitreppe zwiſchen dem Bahnhofs
gebäude und dem Garten der Kronprinzenſtraße gegenüber
nach dem auf dem Bahngleiſe ſtehenden Güterwagen der franzö
ſiſchen Nordbahn geſchafft ern
ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen und mit Trauerabzeichen geſchmückt
Am Wagen ſtand eine Abtheilung des Fuß Artillerie Regiments
Encke welche mit präſentirtem Gewehr der Leiche Carnot s die
letzte militäriſche Ehrenbezeugung hierſelbſt erwies Der Sarg
wurde unter Leitung des Kirchhofsaufſehers Hrn Rathge auf
geſtellt und der Wagen hierauf verſchloſſen Die Ueberführung
wird heute abend mit dem um 11 Uhr 5 Min von hier ab
gehenden Schnellzuge über Braunſchweig nach Köln erfolgen
Auf dem Kirchhofe wurde die Aufbahrung photographiſch auf
genomimen auch der Zug ſelbſt wurde an verſchiedenen Stellen
des Breitenweges der Ulrichsſtraße und am Bahnhof photo
graphirt
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Bankweſen ſind um 653,000 M hinter dem Etat zurück
geblieben An Zinſen aus belegten Reichsgeldern ſind
55,000 M mehr aufgekommen Die verſchiedenen Ver

Der Wagen war im Jnnern mit waltungs Einnahmen haben einſchließlich der oben gedachten
Mehreinnahmen bei der Militärverwaltung ein Mehr von
4,007,000 M ergeben darunter 3,437,000 M Mehreinnahmen
aus dem Münzweſen Jm ganzen ſind die ordentlichen Ein
nahmen um 15,625,564 M hinter dem Etat zurückgeblieben
ſodaß ſich unter Berückſichtigung der Mehrausgaben von

4,758 174 53 M für den Haushalt des Etat sjahrs
1888/89 ein Fehlbetrag von 20,383,738 53 M ergiebt

K Aus dem Berichte über die Verwaltung der natur
hiſtoriſchen archäologiſchen und ethnologiſchen
Sammlungen des weſt preußiſchen Provinzial

Deutſches Reich
Nach dem Finalabſchluß der Reichshauptkaſſe haben ſich die

Ergebniſſe des Reichshaushalts für das Etatsjahr
1888/89 abgeſehen von den auf beſondere Deckungsfonds an
gewieſenen Ausgaben im Vergleich zum Etat in runden

Muſeums in Danzig für das Jahr 1888 iſt erſichtlich daß der
Direktor des Muſeums mit Genehmigung des Provinzial
Schulkollegiums mehrfach den Seminar Lehrer und den amtlichen
Kreis Lehrer Konferenzen beigewohnt auf denſelben unter Vor

lage eines inſtruktiven Materials aus den Sammlungen des
Muleums Vorträge über die naturwiſſenſchaftlichen und archäo
logiſchen Verhältniſſe der betreffenden Kreiſe gehalten und die

Summen wie folgt geſtaltet Bei der Verwaltung des Reichs

einmaligen Ausgaben 353,000 M mehr erforderlich geweſen
Die das Reichsheer betreffenden Kapitel des allgemeinen
Penſionsfonds haben mit einem Mehrbedarf von 66,000 M
abgeſchloſſen Bei den Ausgabefonds der Marine einſchließ
lich des die letztere betreffenden Kapitels des allgemeinen
Penſionsfonds ſind 1,934,000 M mehr erforderlich geweſen
Desgleichen 1,372,000 M bei dem Auswärtigen Amt wovon
800,000 M auf die mittels Geſetzes vom 2 Febr d J
ReichsGeſetzblatt Seite 3 bewilligten Koſten der Maßregeln

zur Unterdrückung des Sklavenhandels und zum Schutz der
deutſchen Jntereſſen in Oſtafrika kommen Jm Reſſort des
ReichsSchatzamts einſchließlich der Reichsſchuld und der
Civil Penſionen bei dem allgemeinen Penſionsfonds ſind an
den Ausgabefonds 1,160,000 M erſpart worden bezüglich der

heeres ſind an fortdauernden Ausgaben 5,276,000 M und an
Volksſchullehrer zur Betheiligung an den Beſtrebungen des
Provinzial Muſeums angeregt hat Dies iſt zumal jene Kon
ferenzen vielfach auch von anderen einflußreicheren Perſönlich
keiten beſucht zu werden pflegen für die Belebung des Jntereſſes
weiterer Kreiſe an der archäologiſchen Wiſſenſchaft ſehr förderlich
geweſen und hat dazu weſentlich beigetragen daß das Muſeum
von allen bemerkenswerthen Vorkommniſſen in der Provinz recht
zeitig benachrichtigt wird und daß der letzteren die Fundſtücke
vor und frühgeſchichtlichen Charakters faſt immer erhalten
bleiben Der Kultusminiſter hat daraus Anlaß genommen
ſämmtliche Provinzial Schulkollegien und Provinzial Regierungen
anzuweiſen etwaigen an ſie gerichteten Erſuchen den Beſuch der
Seminar Lehrer und amtlichen Kreis Lehrer Konferenzen zum
Zweck inſtruktiver Vorträge zu geſtatten ſofern nicht beſondere
Bedenken obwalten ſtattzugeben wie überhaupt den Beſtrebungen

Muſeums Vorſtände nach Möglichkeit förderlich
zu ſein

Reichsſchuld iſt hervorzuheben daß die Verzinſung der An

die Unterredung ſchien ſich zu einer ziemlich ſtürmiſchen ge
ſtalten zu wollen

Aber Signor Luigi war mit ſeinem erregbaren ſüdlichen
Temperament der eiſernen Ruhe und unbeugſamen Entſchieden
heit des andern gegenüber bald recht empfindlich im Nachtheil
Die kühlen und gerade deshalb vernichtenden Vorwürfe Hert
ling s in Bezug auf ſein Verhalten gegen Schweſter und Nichte
vermochte er durch all ſeine phraſenhaften Verſicherungen nicht
zu entkräften und er war immerhin noch klug genug um
bald einzuſehen daß ihm wahrſcheinlich ſeine vormundſchaft
lichen Rechte nur von ſehr geringem Nutzen ſein würden
ſobald Felicia ſelbſt ſich mit Entſchiedenheit weigerte zu ihm
zurückzukehren

Darum hielt er es für angezeigt ſich nicht länger aus
ſchließlich auf dieſe Rechte zu berufen ſondern ſtatt deſſen
mit einem Argument hervorzutreten von welchem er ſich er
heblich größere Wirkung verſprechen durfte Aus ſeiner eben
noch ſehr pathetiſchen und leidenſchaftlichen Ausdrucksweiſe in
den artigen Konverſationston zurückfallend ſagte er mit
ſpöttiſchem Lächeln

Der Herr Konſul haben übrigens vollkommen recht wenn
Sie der Meinung ſind daß ich ohne Grund in Hitze gerathe
Ueber kurz oder lang würde Felicia ja ohnedies meiner Obhut
und väterlichen Fürſorge entzogen worden ſein und ich werde
mich darum auch mit dem früheren Termin einverſtanden er
klären unter der Vorausſetzung natürlich daß meinen ſonſt
erſt nach Jahresfriſt fälligen berechtigten Anſprüchen ſchon jetzt
Genüge gethan werde

Dieſe Anſpielungen ſind mir unverſtändlich fagte der
Konſul kühl Was für Anſprüche ſind es auf welche Sie
ſich berufen

Wir werden uns darüber alle weitläufigen Erörterungen
erſparen können wenn Sie die Güte haben wollen Einſicht zu
nehmen in dieſes Blatt Es iſt die wörtliche Abſchrift eines
Dokumentes welches ſich wohlverwahrt in meinen Händen be
findet und deſſen Echtheit Jhr liebenswürdiger Herr Sohn
re ja als Zeugen herbeirufen können ſchwerlich beſtreiten
dürfte

Er hatte das Schriftſtück ſeiner Brieftaſche entnommen und
es dem Konſul überreicht Cäſar Hertling las das ſeltſame
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Eheverſprechen ſeines Sohnes und die auf den Wunſch des
Jtalieners hinzugefügte Klauſel ohne eine Miene zu verziehen
Sein Geſicht blieb ſo ehern und unbeweglich daß Luigi S
ſich der unangenehmen Vorahnung nicht erwehren konnte a
dieſer mit ſo großer Geſchicklichkeit angelegte Coup könnte
möglicherweiſe mißlingen Und dieſe fatale Vermuthung ſollte
ſich nur zu ſchnell als eine vollkommen berechtigte erweiſen
Cäſar Hertling faltete das Blatt ohne jedes Anzeichen einer
Gemüthsbewegung zuſammen und gab es dem Eigenthümer
urückt Was hat dies mit unſerer Angelegenheit zu thun fragte

Hertling Mein Sohn wird zwar weder in dem einen noch
in dem anderen Falle in der Lage ſein Jhnen auch nur den
zehnten Theil der hier genannten Summe zu zahlen aber es
ſteht Jhnen natürlich frei Jhre vermeintliche Forderung gegen
ihn geltend zu machen ſobald Sie den Zeitpunkt dazu für ge
kommen halten

Jhr Sohn wird nicht imſtande ſein zu zahlen ſagen
Sie Das vermag ich natürlich nicht zu beurtheilen doch ich
meine Sie werden alsdann einige Veranlaſſung haben für
ihn einzutreten

Jch Wie ſollte ich dazu kommen Es möchte um
die Zukunft meines Hauſes ſchlecht beſtellt ſein wenn ich alls
Thorheiten eines Knaben auf mich nehmen wollte

Und glauben Sie daß es vortheilhafter ſein wird für die
Zukunft Jhres Hauſes wenn Herr Amandus Hertling öffent
lich überführt wird ſein Ehrenwort gebrochen und ein Ver
ſprechen nicht eingelöſt zu haben welches er an Eidesſtatt
gegeben Er nennt ſich ja einen Offizier und ich habe gehört
daß man in den Kreiſen der deutſchen Offiziere ſehr ſtrenge
Begriffe von perſönlicher Ehre habe Vielleicht würde ihm
ein Prozeß auf dieſes Dokument gegründet in der Werth
ſchätzung ſeitens ſeiner Kameraden nicht gerade förderlich ſein

Der Konſul bemühte ſich nicht mehr dem Italiener ſeine
Verachtung und feinen Widerwillen zu verbergen Jn einem
Tone der über dieſe ſeine Geſinnung wohrlich keinen Zweifel
laſſen konnte erwiderte er

Was Sie mir da androhen würde freilich ſchlimm ſein
für meinen Sohn und er würde die Mahnung in der Zu
wendung ſeines Vertrauens künftig etwas weniger leichtfertig
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als es das hiſtoriſche Vorbild und auch Wagner geſtattet

Briefe aus Bahrenth
IV

Bayreuth 1 Ang
Geſtern iſt nun auch die zweite Meiſterſinger Aufführung

vorübergerauſcht Ein Gedanke bildet den Kernpunkt der über
wältigenden h der Gedanke daß das erpüße ur
deutſche Werk noch nie in ſeinem feſtlichen Charakter ſo ſchön zur
Geltung kam als auf der bayreuther Wunderbühne go Wunder

nd es die hier dem uge und Ohr ſich darbieten Wunder der
eniſchen Malkunſt und Wunder des Klanges glücklich der der
mit erleben durftel Schon bei den ehe Ah nge

wies ich auf die veränderte Jnſcenirung hin und da wir das
Werk in Halle unter der neuen Direktion kennen lernen werden
wäre es ſehr rathſam ſich die muſterhafte überaus ſchöne
bayreuther Ausſtattung zum Vorbilde zu nehmen

Die Meiſterſinger geben uns ein Bild aus einer wirklich
Her alten Zeit aus der Zeit der Srmftmahigen Kunſtausübung

der Kampf gegen die e Regel der Sieg des Geiſtes über
die verknöcherte Form iſt es was Wagner verherrlichen wollte
Wie es ihm gelungen dafür möchte ich wieder ein Wort Bult
S anführen Nie iſt das deutſche Bürgertreiben durch

ort und Ton ſchöner verklärt nie die Kunſt ſo tief und innig
in die Röhren ſeines Lebens geleitet und mit ihm zu einem neid
würdigen Jdeal verbunden das an die goldenſten Tage des
alten Hellas erinnert

Jn dies begeiſterte Lob werden alle einſtimmen die das Werk
ier e haben vielleicht iſt es aber auch nur möglich ſich
ier die vollſte Anſchauung der Größe des Werkes zu verſchaffen
ich hörte das Werk an den verſchiedenſten Bühnen und wurde

doch nirgends in die köſtliche Stimmung hineingezogen die dem
Werke ſo eigen wie den Sternen der Glanz den Blumen der
Duft Sollte man nicht in einer Selbſttäuſchung befangen ſein
wenn man glaubt durch Erfüllung von Aeußerlichkeiten die
bayreuther Wirkung zu erreichen

Lie ſich hier die künſtleriſchen Kräfte viel freier und kühner
entfalten als anderwärts das kann man von denen hören die
ihre heimiſchen Künſtler hier wirken ſahen ihre Leiſtungen viel
höher und ſchöner fanden als daheim Allerdings pilgert auch
der Feſtſpielbeſucher in ganz anderer Stimmung dem merk
würdigen Hauſe zu Herz und Sinn ſind empfänglicher die
Arbeit des Werktages ſorgt ihn nicht und hinter ihm liegt es
was ihn drückt und quält mit dem Künſtler wird auch der Zu

örer ein anderer Sicher iſt es daß alle ſo viel ſchöner und
eichter in die Meiſterſinger Stimmung kommen Die Leiſtungen

der beiden Vertreter der Sachspartie ergänzen ſich in ſchöner
Weiſe was Reichmann an Humor fehlt das giebt uns Betz
und wo dieſem jener ſtille Ernſt der weltphiloſophiſche Blick
mangelt da kommt e aufs beſte zuhilfe

Man wird ſagen daß alſo keiner von beiden Vollkommenes
biete und man mag recht haben Aber vergeſſen darf man
nicht daß ſich jedes echten Künſtlers Natur die Aufgabe
anders widerſpichelt und gerade dieſe verſchiedenen Bilder zu
tudiren iſt intereſſant und lehrreich wenn man auch die

dahnung empfängt daß alle nur Menſchen ſind
Hr Betz der erſte Sachs in dieſem Jahre ſingt zunächſt die

Partie in unnachahmlicher Weiſe ſeiner Kunſt ſteht jeder Aus
druck zugebote überall begegnet man einem feſten Willen einem
bewundernswerthen künſtleriſchen Glanz Und dieſer Beherrſchung
entſpringt wohl auch die ſtaunenswerthe Ausdauer der ſtimmlichen
Kraft Schauſpieleriſch formt Betz ſeinen Sachs mehr als alle
jovial und bieder und folgt damit dem realiſtiſchen Zuge der zeit

enöſſiſchen darſtellenden Kunſt Manchmal wünſcht man dem
attlichen nürnberger Schuſter mehr Poeſie ja manchmal wie

in den beiden Monologen müßte die Poeſie über das Streben
nach Naturwahrheit den Sieg davontragen mit ihm ſich zu einem

m men verbinden Das iſt es was dem Sachs des Hrn
etz fehlt
Hr Reichmann iſt mehr Poet als Schuſter mehr vor

an
möchte hinter dieſem Sachs irgend einen Hofpoeten vermuthen
der in dem ſchlichten Kleide des nürnberger Meiſters ſeine
Abkunft vergebens zu verbergen bemüht iſt Aber ſchön iſt auch
Hrn Reichmann s Leiſtung wenn auch einſeitiger als die von
Betz Singt der Sänger ſo köſtlich als geſtern da kann man ihm
kaum um einige Eigenwilligkeiten gram ſein Der Stolzing war
in beiden Fällen Hr Gudehus der treffliche dresdener Sänger
der in der zweiten Aufführung noch Schwungvolleres bot als
in der erſten Jugendliche Lebendigkeit des Spiels ſtattliche
Bühnenerſcheinung ſtaunenswerthe Ausdauer des Organs machen
Hrn Gudehus zu einem bare Stolzing Jn der dies
jährigen Eva hat man den Feſtſpielen eine recht tüchtige Kraft

wonnen Frl Dreßler kann Talent Jugend und Anmuth
n die Wagſchale werfen das bedeutet viel Mehr aber daß die

Sängerin wenigſtens in der erſten Aufführung ſich als eine fein
geſchulte denkende Künſtlerin zeigte Hr Wiegand ein mit
mächtiger Stimme begabter Sänger zeigte ſich der dankbaren

ognerpartie wohl gewachſen Frl Staudigl war eine prächtige
ene und Hr Wehrle unſer früherer trefflicher Baritoniſt

eſſer des Hrn Friedrichs und dem David des Hrn Hofmeſ ller Beide Künſtler haben ſich durch die Bayreuther Auf

führungen Weltruhm erworben beiden wurde mit Recht der
Kranz geweiht als ſelbſt ſchaffenden wahrhaft genialen Künſtlern
Die Stellung des Hrn Friedrichs war ſchwerer als die des Hrn
Hofmüller weil er eine gänzlich vergriffene Auffaſſung vorfand
und aus ſich ſelbſt heraus das Bild des boshaften nürnberger
Stadtſchreibers ſchaffen mußte Wie ihm das gelang Das
kann man heute in den Zeitungen aller gebildeten Nationen leſen
darin gipfeln alle Lobſprüche daß Hr Friedrichs in ſeiner Leiſtung
einzig daſtehe Beckmeſſer der frühere Hanswurſt und Poſſen
reißer der Meiſterſinger, iſt ein Charakterkopf geworden der in
aller Schärfe und abſtoßenden Boshaftigkeit überaus amüſant
bleibt Friedrichs ging von der Green aus daß ein nürn
berger Stadtſchreiber oder Bürgermeiſter nicht ein lächerlicher
Dummkopf ſein könne er machte die Geſtalt glaubhaft und damit
künſtleriſch Die Gravität des Auftretens die ſcharf zur Schau
getragene Eitelkeit die Bosheit welche immer in die eigene a
ſtürzt das ſind die Grundlinien der jetzigen Beckmeſſergeſtalt
Hr Hofmüller hatte leichteres Spiel er brauchte nur die Vor
züge der Auffaſſung anderer Künſtler zuſammenzufaſſen ſie zu
reformiren und auf die Spitze der Bühnenwirkſamkeit zu bringen
um Jdeales zu leiſten Sein David iſt das Entzücken aller Feſt
ſpieltheilnehmer und in dieſer Auffaſſung ein anziehendes Cha
rakterbild

Die Chöre gelangen überaus glänzend die Einzelſcenen mehr
realiſtiſch wie früher herrlich aber der große Chor Wach auf
wer bliebe da ungerührt 3 Richter leitete die Aufführung
mit großartiger Meiſterſchaft Aus der dritten Parſifal
Aufführung iſt der treffliche ehe Hrn Wiegand
zu erwähnen aus der zweiten Triſtan Aufführung der ergreifende
König Marke des Hrn Be tz

Leider zwingt mich ein Augenleiden die ſchönen Aufführungen
zu meiden doch hoffe ich zu den Kaiſertagen am 15 18 Auguſt
wiederkehren zu können um auch von dieſer vorausſichtlich
glänzendſten Zeit der Feſtſpiele unſern Leſern ein Bild zu ent
werfen

Bayreuth 2 Aug
Der Liſztverein veranſtaltete am Todestage ſeines Meiſters

31 Juli eine Todtenfeier in der katholiſchen Kirche mit dem
würdigſten Eindrucke Prinzeß Marie von Meiningen eine An
zahl hochariſtokratiſche Freunde des Verſtorbenen unter ihnen Graf
v Flemming mit Gemahlin Graf v Chambreux mit Familie
Graf Thun nebſt Gattin Gräfin Schleinitz Graf Wolkenſtein
mit Gattin die Familie Wagner die Mitglieder der Feſtſpiele
waren erſchienen um ihre Theilnahme zu zeigen Der Feier
ging eine feierliche Todtenmeſſe voraus die Herr Geiſtlicher
Rath Korzendorfer celebrirte Die Kirche war bald bis zum
letzten Platz mit einer andächtig lauſchenden Menge gefüllt ja
der Andrang war ſo groß daß viele von der Kirchenthür ab
gewieſen werden mußten Hr Pfannſtiehl der berühmte leipziger
Orgelvirtuos eröffnete die Feier mit dem meiſterhaften Vortrage
der Fantaſie Evocation à la Chapelle Sixtine ſpäter ließ er den
Papſthymnus und am Schluſſe die große Fantaſie und Fuge
über BACH folgen alles mit Meiſterſchaft beherrſchend Frau
Schmidt Alizar eine mit machtvoller ausgiebiger Altſtimme be

abte Sängerin trug mit innigſter Empfindung das geiſtliche
ied Das Veilchen vor Hr Paſſe wohl der größte lebende Harfen

virtuos perſönlicher Freund des verſtorbenen Meiſters hatte eine der
Lieblings Kompoſitionen Liſzts das Angelus, gewählt und ſtellte
ſeine herrliche Kunſt auch in den Dienſt des 23 Pſalms der ſpäter
durch Hrn Dippel aus Bremen ausgeführt wurde Mit größtem
Feuer nachhaltiger Kraft und einer Auffaſſung die in ihrer
dramatiſchen Lebendigkeit hinreißend wirkte ſang der Künſtler
den Pſalm eine der ſchönſten Kompoſitionen im kirchlichen Stil
Hr Friedrich Grützmacher Sohn des bekannten Cello
virtuoſen Leopold Grützmacher in Weimar zeichnete ſich im Vor
trage der 5 Konſolation durch geſchmackvollem Vortrag und ſehr
ſchönen Ton aus Hr Muſikdirektor Knieſe die kräftigſteStütze der Feſtſpiele lieh auch der Liſztfeier ſeine Unterſtützung
und leitete ſie mit unerſchütterlicher Meiſterſchaft Die Feier
hinterließ vom erſten düſtern Accord der einleitenden Fantaſie
Bis zum triumphirenden Schlußſatz der BACH Fuge den würdigſten
Eindruck Hr Dr Throde der Schwiegerfohn Frau Wagner s
dankte nach der Feier im Namen der Familie Wagner allen
Mitwirkenden aufs herzlichſte

Die geſtrige Parſifalaufführung war wie ihre Vor
er ausverkauft die Beſetzung brachte nur ein neues

Moment den Titurel des Hrn Hotting eines tüchtigen zu
t Daß auch die bayreutber Muſterein

richtungen Menſchenwerk ſind bewies ein kleiner Unfall
Klingsors Speer mußte im 2 Aufzuge in der Hand des Dar
ſtellers bleiben weil durch eine Verknotung der Drahtfäden der

Weg des Speeres verſperrt war Hätte man doch dem
Parſifal einen Speer aus der Couliſſe gereicht dann wäre
wenigſtens der geniale Darſteller dieſer Rolle aus ſeiner pein

verläſſigen Künſtlers

Und nun g den t w der Aufführungen dem Beck
m

lichen Verlegenheit befreit geweſen
M Krauſe

Vermiſchtes
Ein Geſchenk Kaiſer Friedrichs im Betrage von100 v pflegte alljährlich am 1 Jan der Jnvalide Hermann

Mankopf der im Feldzuge 1870771 verwundet worden war zu
Dieſes Jahr hat der Jnvalide die 100 M mit der

erſten Poſt von der Kaiſerin Friedrich erhalten Es möge hierbei
erwähnt werden daß Kaiſerin Friedrich überhaupt alle ſolche
von ihrem Gatten regelmäßig geſpendete Unterſtützungen mit
peinlichſter Pünktlichkeit weiter bezahlt

sch Die Heimkehr des Meiſterfahrers Aus Frank
furt a M theilt man uns über den außerordentlichen Empfang
des Meiſterfahrers Auguſt Lehr mit daß derſelbe ſich zu einer
ſelbſt für Frankfurt der Stadt des Sports, überraſchend groß
artigen Ovation geſtaltete Auf dem Hanptbahnhof, ſo heißt
es dann weiter hatten ſich außer der Familie des Gefeierten
der hieſige Bichele und Radfahrer Klub ſowie Abordnungen der
Radfahrervereine in Darmſtadt Mainz Worms Homburg

anau Offenbach Rüſſelſtein e zum Theil mit ihren prächtigen
Standarten mit einem Muſikcorps eingefunden Brauſende
Hurrahrufe empfingen den Zug und den jugendlichen Sieger den
er zurückbrachte Vor dem Bahnhof hielt der 1 Vorſitzende des
Klubs Herr Schneider eine Beglückwünſchungsanſprache an Lehr
den ſeine Sportfreunde mit einer Schärpe aus Lorbeerblättern
ſchmückten und auf die Schultern hoben Dann ging der Fyſtzug
mit Muſik durch die nach vielen Tauſenden zählende Menge
durch die mit Menſchen buchſtäblich überfüllten Hauptſtraßen
unter fortwährenden ſtürmiſchen Hochrufen nach dem zoologiſchen
Garten wo ein äußerſt ſtark beſuchter Feſtkommers ſtattfand
Verſchiedene Vereine überreichten dem Meiſterfahrer der Welt
Lorbeerkränze und ſinnige Geſchenke und zahlreiche Toaſte
wurden auf ihn ſeine Familie die Stadt Frankfurt
das Vaterland wie das Gedeihen des Sports ausgebracht
Mſtr RowleyLondon der Vertreter Englands ſagte in eng
liſcher Sprache England iſt ſtolz auf ſeinen Sport aber Lehr
hat die goldenen Lorbeeren mit nach Deutſchland hinüber
genommen Trotzdem drücke ich im Namen Englands meine
herzliche Freude darüber aus daß Deutſchland eine ſo tüchtige
Kraft hat wozu ich demſelben aufrichtig gratulire Jhr
herrliches Feſt feiere ich freundſchaftlichſt mit Jhnen und rufe
dreimal Hoch und Gut Heil dem Meiſterfahrer Lehr

Die Segnungen des Zonentarifs, der ſeit dem
1 d bekanntlich auf den ungariſchen Staatsbahnen eingeführt iſt
machen ſich bereits bemerklich Jn Budapeſt langten am 1 d
mittels der Zonenkarten 4500 Perſonen an während 3253 ab
reiſten Es bedeutet das eine Verdreifachung des Verkehrs und
man kann annehmen daß eine weitere anhaltende Steigerung
erfolgt

Das Feuer auf der Unfallverhütungs Aus
ſtellung hat einige Schaltbretter Dielen Dekorationen
darunter ein Gemälde die Göttin des Lichtes darſtellend
zerſtört außerdem eine Dampfmaſchine und die elektriſchen
Apparate ſtark beſchädigt und betriebsunfähig gemacht Der
Schaden beläuft ſich auf 12,000 M und iſt von deutſchen
Verſicherungsgeſellſchaften zu decken Jn Mitleidenſchaft gezogen
ſind die Firmen Erfurt Sinelle die Berliner Allgemeinen
S aitätstwerte und Garell Smith Co in Magdeburg

uckau

Hotelbrand Das Gaſthaus Weißhorn in Zermatthal
Schweiz iſt abgebrannt Niemand iſt dabei verunglückt
sch Der Tambour von Chambord Wendel Bnſch

iſt am Mittwoch nach langem Siechthum in Pfoldersheim bei
Worms geſtorben

Ein theures Autogramm e ein ſchreibendes verſtorbenen Kaiſers Friedrich das ſich im Beſitz eines
Malers befand wurden vor einigen Tagen in Homburg v d H
von dem Engländer M S Levin nicht weniger als 50 Lſtrl
etwa 1000 M gezahlt

Muttermord Jn Glasgow erſchoß der 22 jährige
Hugh Livingſtone Paterſon ein Soldat im erſten LanarkFrei
willigen Regiment ſeine 56 jährige Mutter eine Wittwe mit
ſeinem Dienſtgewehr nachdem er mit ihr wegen des Eſſens in
Streit gerathen war

Kulturfortſchritt Fremder beim Oberammergauer
Paſſionsſpiel einer Probe beiwohnend Giabſcht mi a Buſſerl
liabs Dirndl Schauſpielerin verſchämt ſich küſſen laſſend
Ah mein Herr ich habe wohl die Ehre mit einem Kritiker zu

ſprechen Nein ich bin nur Zuſchauer Schauſpielerin
Sakra Machſt daß du fortkommſcht Lausbuag elendiger

Mißverſtändniß Balletteuſe Nun ſchlechter Laune
heute Lieutenant von der Parade kommend Freilich bin
bei der Kritik ſchlecht weggekommen Balletteuſe Schändlich
Dieſe Rezenſenten Jetzt kritiſiren ſie gar ſchon unſere Freunde

zeigte in jeder Beziehung die beſten Fortſchritte

m ÄÜX C eeaaaaaeaaenenu ſein ziemlich theuer erkaufen müſſen aber es wäre viel
icht doch noch erheblich ſchlimmer für Sie mein ſehr ehren

werther Herr Roſſi Die deutſchen Strafgeſetze enthalten
einige Paragraphen welche von den Kriterien der Erpreſſung
handeln und ich empfehle Jhnen angelegentlich ihre Lektüre
ehe Sie ſich zu dem beabſichtigten Vorgehen entſchließen

Die dunklen Augen des Neagpolitaners glitzerten unheimlich
und ſeine Zähne preßten ſich knirſchend aufeinander Er er
kannte daß er hier an den Stärkeren gekommen ſei und daß
der Kampf um ſo hoffnungsloſer zu werden drohte je länger
er ihn fortſetzte

Wenn ich nun in der That zu vornehm dächte dieſen Weg
einzuſchlagen, ſagte er nach kurzer Ueberlegung würde mir
dann nicht wenigſtens Jhr Gerechtigkeitsgefühl eine angemeſſene
Entſchädigung zubilligen für die Opfer welche ich der Aus
bildung Felicia s gebracht und für den Verluſt der Ausſichten
welche mir durch die Unterbrechung ihrer Künſtlerlaufbahn
zerſtört werden

Eine angemeſſene Entſchädigung Nun wohl um dieſe
widerwärtigen Unterhandlungen abzukürzen mache ich Jhnen
einen Vorſchlag der indeſſen zugleich mein letztes Wort in
der Angelegenheit iſt Wenn Sie hier auf der Stelle ein
Schriftſtück unterzeichnen in welchem Sie für immer allen
Anſprüchen auf Felicia entſagen und wenn Sie mir das von
meinem Sohne ausgeſtellte Dokument ausliefern werde ich
Jhnen bei einem Bankier in Neapel zehntauſend Mark an
weiſen die Jhuen dort bei perſönlichem Erſcheinen ausgehändigt
werden ſollen

Zwar verſicherte Signor Luigi Roſſi zunächſt feierlich daß
er auf einen ſo demüthigenden Vorſchlag niemals eingehen
werde aber als er ſah daß der Konſul allen Ernſtes Miene
machte die Unterredung zu beenden und daß ſomit auch dieſe
letzte Chance auf dem Spiele ſtand zog er es doch vor ſich
einverſtanden zu erklären ſo wie der Fuhrmann in Neapel
oder Salerno der ſoeben fünfzig Lire gefordert hat mit
höflichem Dank ſeinen Hut zieht wenn man ihm ſtatt deſſen
ihrer fünfzehn reicht Kaum zehn Minuten ſpäter war
Wien den beiden Männern alles erledigt und Signor
uigi durfte ſich entfernen wenn er auch darauf ver

zichten mußte ſeinen Abſchiedsgruß von dem Konſul erwidert
zu ſehen

Draußen auf dem Gange wäre er um ein Haar mit
Amandus Hertling zuſammengerannt Der junge Millionen

erbe mußte auf irgend eine Weiſe von dem Beſuche des
Jtalieners bei ſeinem Vater Kundſchaft erhalten haben und
voll brennender Ungeduld hatte er in der Nähe der
Thür Aufſtellung genommen um die Veranlaſſung dieſer
Unterredung und ihren Ausgang ſo ſchnell als möglich zu
erfahren

Luigi Roſſi zog beim Anblick ſeines eleganten Freundes erſt
eine Grimaſſe als ob er ihm ein recht böſes und hämiſches
Wort zurufen wolle aber er beſann ſich raſch eines anderen
und ließ es geſchehen daß Amandus beinahe ſtürmiſch ſeine
Hand ergriff

Sie haben mit meinem Vater geſprochen Und es handelte
ſich um Felicia nicht wahr

Natürlich Aus welchem andern Grunde ſollte der Herr
Konſul ſonſt Verlangen nach meiner Geſellſchaft getragen
haben Wir haben von nichts Anderem geſprochen als von
meiner ſchönen Nichte

Und von mir wie ich hoffe Sagen Sie mir um
Himmelswillen ſchnell wie es ſteht Jch habe hier während
der letzten Viertelſtunde ſchon wahre Höllenqualen durchlebt
Nicht fünf Minuten länger vermöchte ich dieſe Ungewißheit zu
ertragen

Signor Luigi lächelte Es war das gutmüthige Lächeln
eines Teufels

Es ſteht ganz ausgezeichnet mein verehrter Herr Hertling
a haben alle Urſache mit Jhrem Herrn Vater zufrieden
zu ſein

Wahrhaftig Iſt es möglich Er hat nachgegeben Und
er iſt nicht außer ſich gerathen vor Zorn Er hat keine Ver
wünſchungen gegen mich ausgeſtoßen
Durchaus nicht Sie werden ihn wie ich vermuthe gerade

jetzt bei beſter Laune finden und wenn Sie ſonſt noch irgend
etwas von ihm zu erbitten haben ſo rathe ich Jhnen den
gün at Augenblick ja nicht zu verſäumen

Aber theuerſter Freund ſo erzählen Sie mir doch was er
ſagte in welche Form er ſeine Einwilligung kleidete Es
ſcheint mir ja beinahe unmöglich daß er gar nichts ſollte ein
gewendet haben

Meinen Sie wirklich daß ich es wagen kann gleich jetzt
zu ihm hineinzugehen

Selbſtverſtändlich Sie könnten es gar nicht beſſer treffen
als gerade jetzt

Nun denn in Gottes Namen meinte Amandus indem
er ſeine Weſte mit einem Ruck herunterzog Jn einer
Stunde bin ich bei Jhnen und bei meiner göttlichen an
gebeteten Felicia

Er klopfte und die Verſicherung Roſſi s hatte ihn ſo zu
verſichtlich gemacht daß er nicht einmal das Herein des
Konſuls abwartete um einzutreten Freilich hatte er kaum
die Thür hinter ſich ins Schloß gedrückt als er auch am
liebſten ſchon wieder die Flucht ergriffen hätte denn er kannte
die Mienen ſeines Vaters gut genug um auf den erſten Blick
die Ueberzeugung zu gewinnen daß die gegenwärtige nichts
weniger als wohlwollende Zufriedenheit bedeutete

Ach entſchuldige Papa, ſtotterte er Es ſcheint als wenn
ich dich ſtöre Jch kann ja auch ein anderes Mal

Aber der Konſul lud ihn durch eine Handbewegung welche
nicht mißzuverſtehen war ein näher zu treten

Du kommſt mir im Gegentheil ſehr erwünſcht, ſagte er
denn ich war eben im Begriff dich rufen zu laſſen Wie es

ſcheint weißt du bereits daß mich dein Freund Roſſi erſt vor
wenigen Minuten verlaſſen hat Und du erräthſt vielleicht
den Zweck ſeines Beſuches

Amandus Hertling gerieth in immer größere Verwirrung
za glaube allerdings vermuthen zu können daß er

daß ſich
Der junge Mann bot ein Bild wahrhaft bejammernswerther

Faſſungsloſigkeit Es mochten nicht eben freudige Gedanken
ſein die den Konſul beim Anblick dieſer künftigen Stütze ſeines
Hauſes bewegten

Daß ich in deine Lebensklugheit noch niemals ein be
eres Vertrauen geſetzt habe wird dir kaum entgangen

ein, fuhr er mit unverhaltener Bitterkeit fort doch hätte
ich dich einer ſo unbegreiflichen Thorheit eines ſo frevelhaften
Leichtſinns wie ſie die Unverſchämtheit jenes Schurken mir
ſoeben offenbart hat wahrlich nimmer für fähig gehalten Du

Signor Luigi machte ſich los um ſeinen Weg fortzuſetzenEs thut mir aufrichtig leid Jhnen jetzt nicht Rede hen

zu können aber ich habe keinen Augenblick zu verlieren Und
ich vermuthe überdies daß der Herr Konſul Sie bereits mit
Ungeduld erwartet

haſt nicht nur deine eigene gar ſondern auch deines Vaters
ehrlichen Namen aufs Spiel geſetzt wie ein unreifer Knuve

Rechtfertigung zu ſagen gedenkſt
da ich bin begierig zu hören was du mir jetzt zu deiner

Fortſ folgt
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Für ein Handſchreiben
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10 Ziehnng Her 4 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie
lehung vom 2 Auguſt 1889 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Rummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
3 825 942 1057 189 242 80 305 523 777 854 92 924113 706 42 52 59 88 3292 338 300 70 424 55 626

39 41 59 721 933 30003 4081 111 52 264 387 535 61 622 720 551 91
928 5006 166 292 334 414 25 32 547 1500 802 61 950 6444 621
774 869 73 7196 342 66 91 420 579 847 92 85105 567 622 864 905
9054 157 58 284 88 342 57 557 94 658 780 843 3000 56 83

10009 131 268 362 428 52 69 502 27 650 85 11022 33 123 64 380
83 459 76 631 78 771 820 64 300 950 12055 154 260 361 75 415 570
603 89 827 909 23 26 50 13014 199 279 99 340 463 3000 86 541 647
Fi6 38 42 810 83 920 29 92 14110 495 300 5147 637 58 773 800 20
967 15067 278 95 448 524 704 843 1500 67 160s2 125 308 26 96
471 97 666 667 89 721 54 60 17120 47 242 82 339 471 658 831 906 97
18069 II 1500 616 55 58 836 941 62 19153 84 201 79 341 657 813

s6 916 g7 30 z44z3 93 209 343 92 433 737 39 816 27 85 963 64 21008 222415 e 2206 209 341 80 500 72 98 500 695 732 33 841
13000 22019 53 228 40 515 619 30 37 1300 668 705 962 24057 60
102 30 248 785 840 952 25010 105 331 403 504 66 668 756 883 913 96
26041 59 92 112 79 259 98 322 52 401 41 79 623 848 922 24 1500 35
T 68 300 98 27057 139 205 378 51 926 35 57 65 916 28044 239

742 333 38 53 140 77 81 203 89 327 52 61 86
3 34 35 932W W 9 h 100 15 15 539 31314 428 597 808 81 92 32065

94 570 603 d 72 730 39 853 15 000 999 33084 88 2814 400 67 000
92 566 741 808 28 991 34286 322 451 672 766 824 58 977 79 35063
76 147 215 307 422 54 518 874 91 500 904 36014 177 297 531 30046 771 88 819 500 41 974 37124 227 35 363 618 715 65 806 909 1500
38332 444 583 765 80 856 910 839081 163 232 66 303 68 434 70 536

3 931 88 305 455 568 733 38 906 82 41229 306 300 11
600 35 67 498 586 768 76 833 91 42260 349 64 496 528 300 33 612

62 830 47 957 65 43055 300 140 61 62 213 67 341 93 97 651 95 98
707 802 31 44009 221 348 59 69 686 1500 45058 67 81 386 468 8692 707 20 842 I 000 964 46015 46 61 103 88 41 428 41 552 78 609
21 85 918 92 47044 98 102 3001 38 264 334 87 92 438 52 61 570

i500 84 659 746 822 26 59 89 912 48025 63 150 268 378 150 562 783
901 49035 54 90 138 233 38 96 507 805 43 86 e

50026 195 300 236 573 701 68 85 89 541 82 910 51215 314 300
15 612 63 80 830 74 52166 225 78 339 587 669 810 951 5001 78 53030
97 325 527 682 786 859 754157 254 70 381 828 55108 392 300 407
86 300 745 923 52 6116 215 97 358 432 616 813 15001 81 92 906 34
57152 206 66 80 410 37 1600 684 87 734 821 58169 228 364 93 552
683 1500 777 897 79225 33 77 366 79 443 81 603 68 81 922 25 35 38

60010 114 16 43 269 457 539 734 825 61002 3 43 80 2995469 536
98 633 753 91 928 63 1500 81 62095 I10 268 90 360 554 59 841 946
63036 653 56 64232 3001 316 458 66 576 675 85 743 65021 33 258
410 10006 28 545 729 31 851 942 69026 393 174 529 643 51 62 98
711 884 965 67024 109 30 257 300 874 412 583 724 874 980 81 68311

58 461 92 522 55 642 46 700 8035 69001 25 68 15001 87 90 288 322
31 449 700 811 82 987

70078 128 248 64 397 516 30007 75 607 3901 21 66 500 751 863
7 1138 201 409 339 45 504 61 610 30 72161 204 791 878 7 3097 245
315 434 600 500 16 707 15001 833 970 74333 300 60 91 445 604 741
1300 93 811 38 50 75419 510 29 680 756 805 7 115001 927 32 7617497 317 451 92 804 8 84 77011 89 71 92 306 63 466 574 824 749 8936 96
911 78165 295 331 94 99 624 3000 59 67 82 723 33 62 884 952 66 67
7 9281 339 42 499 634 80 742 851 986 300

80093 101 61 1500 436 38 717 78 9597 81157 205 17 94 3309 564
610 54 702 42 96 559 82309 30 484 85 96 I500 677 753 70 393053
120 300 364 3000 438 80 98 566 721 53 889 84157 79 348 49 300
41i 652 85 776 836 85080 173 278 80 81 84 88 368 95 96 730 906 500
86001 202 32 55 30001 63 82 375 81 682 848 500 76 951 87147 79
283 509 18 60 89 695 726 874 932 88062 74 88 161 237 330 443 612
770 815 30001 20 89013 171 300 478 5001 557 84 86 665 95 705 74

99031 203 80 1500 361 500 72 93 99 547 853 86 91219 115001 75

626 52 777 828 76 974 94031 111 241 72 466 504 63 93 899 923
95107 19 49 238 68 300 79 385 441 74 89 638 300 737 918 24 96060
320 49 68 512 92 634 67 712 875 97240 410 85 667 94 708 3000 70
851 53 961 76 98025 210 60 317 76 424 63 509 50 66 611 89 98 715 49
65 953 65 67 99169 90 224 1500 443 552 709 300 12

100062 1500 93 150 57 307 73 409 26 732 36 802 54 101010 24
93 104 53 270 329 58 81 6505 847 53 79 102106 31 258 460 520 60 66
910 103031 38 136 433 87 725 49 300 22 43 1500 60 76 77 925 26
104056 103 242 300 438 530 97 609 21 755 935 105054 161 91 330
418 39 300 65 644 99 708 816 902 22 106133 65 315 33 500 71 527
56 814 778 800 24 48 943 107931 111 200 31 527 633 38 740 836 902
r 10808 92 155 70 212 1500 325 34 1600 480 528 703 957 85

9038 297 420 515 48 862 964
110100 39 253 352 445 96 569 787 91 827 910 111095 500 148

315 580 636 908 34 112033 40 66 99 123 231 69 305 40 50 91 429 c
904 1300 69 113022 61 83 101 225 84 521 7914 861 98 914 18 57 93
114057 96 146 256 3000 327 737 84 957 115105 25 101 26 441 562
695 873 938 116056 201 1500 77 338 403 545 70 653 706 851 3000
117008 147 309 77 630 52 61 95 996 118109 96 314 83 445 3000
ger 566 1500 608 48 766 1500 821 87 989 119047 260 92 359 474

61 726 980

120044 228 85 336 521 69 632 805 79 913 121071 87 89 176 27827 605 25 705 47 87 856 5 do 3000 122065 252 329 39 50 97 407

625 739 804 26 72 123232 82 387 94 417 46 926 124330 449 85 554
85 1500 679 904 96 125082 106 65 290 332 426 558 77 818 888
126059 117 367 82 461 66 556 62 634 79 127035 59 93 142 231 98
818 436 75 598 500 619 80 797 837 91 992 96 128064 117 25 28 325
60 509 94 642 874 129010 50 276 80 302 40 74 400 515 42 603 54 869

130070 271 300 426 723 61 1500 99 1500 815 3000 92 300
957 131076 166 277 529 38 712 32 830 956 77 132234 346 474 501 50
619 73 809 73 3000 918 78 132223 42 961 134013 139 93 279 404
590 692 849 96 98 135533 646 780 820 63 136128 259 505 614 800
938 69 137039 75 87 131 55 394 439 69 525 37 630 92 792 138212
r 47 555 734 870 978 3000 139025 500 110 383 431 500 665

5 500 921 46 55 1500 z140170 206 61 300 69 300 76 406 96 538 88 753 54 65 986
1300 141041 1500 227 389 548 92 1500 916 500 142048 95 160
222 914 433 506 10 32 75 804 27 143037 183 89 519 712 930 144080
161 266 335 67 417 36 89 514 15 1500 680 743 813 40 908 145115
230 318 413 20 39 63 631 880 146018 56 88 126 214 478 97 510 33 710
3000 72 87 1476006 164 3000 210 21 44 46 94 410 42 88 545 76 768

35 z 48193 248 h 376 on b 32 97 922 39 66 149029
13 36 51 245 403 622 90 7

159016 43 223 542 3000 54 641 841 76 151148 63 326 34 64
428 503 12 83 641 75 797 152011 214 92 481 826 153181 90 432 611
36 734 69 85 852 154023 435 516 636 94 727 69 929 155001 66 191
233 1500 303 86 410 556 82 709 863 156035 71 157 62 296 377 449
56 640 45 783 872 157070 141 500 294 383 411 48 508 3000 662 65
868 158031 110 82 372 528 99 722 917 62 80 159028 32 78 119 31
204 90 99 317 404 38 57 511 500 23 47 787 803 995 3000

460012 20 129 379 609 16 731 38 80 804 36 87 500 161004 160
55 214 406 81 847 50 73 924 1500 28 162062 86 166 219 I560 44
352 500 85 408 862 937 163093 224 30 500 77 391 318 554 41 861
987 164041 153 208 306 22 424 300 36 79 711 90 863 165017 175
296 451 53 543 85 633 73 744 909 81 166041 125 88 98 255 311 90
506 62 89 731 71 94 805 6 50 905 15 I500 167084 86 102 511 24 767
d 89 bö 47 c 76 757 906 1690946 122 56 308 413 68

6 82

479070 216 39 309 39 485 558 807 326 49 171030 37 76 30001
30324 464 5651 791 600 595 172037 72 162 1500 236 96 1500 342
476 512 624 702 883 907 20 40 173046 1500 111 64 572 357 84 429
510 38 3000 620 36 58 850 174116 77 236 369 524 85 635 58 704 14
16 845 73 86 927 175066 85 167 221 336 555 614 67 705 83 176027
162 262 311 48 77 554 696 767 87 808 48 98 920 177383 437 526 859
972 178060 120 24 213 302 26 584 617 832 68 91 929 1500 94
179085 190 270 356 406 515 44 87 665 69 768 821

180096 97 149 250 56 311 41 57 556 93 604 97 729 69 810 23 60
181094 170 327 400 41 65 91 665 1500 726 182194 317 78 448 511
35 662 758 826 183011 152 316 460 579 619 500 761 80 938 184011
54 164 223 91 643 805 19 300 60 185001 56 168 530 743 991 186408
9 520 77 674 1500 700 87 832 907 187142 434 39 56 66 522 612 789

340 41 500 450 524 600 876 955 300 69 95 92063 193 211 18 41 80
434 73 96 562 66 610 26 38 1500 721 99 963 93218 57 302 454 536

343 945 188011 133 42 300 268 381 566 713 89 814 1500 61 922
189020 50 473 563 890 15090

10 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Prenß Lotterle
Ziehung vom 2 Auguſt 1889 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
151 84 212 16 53 433 42 73 77 640 500 813 16 47 71

502 785 817 944 59 2004 31 127 349 407 90 725 57 928 3122 278 793
853 931 47 4091 142 500 82 90 572 78 797 864 5022 145 225 300
38 312 25 407 26 37 541 644 706 23 804 22 908 39 6524 80 608 1500
7100 273 92 302 94 432 633 82 880 8081 168 437 66 521 96 653 823
24 32 33 9136 236 58 516 93 852

10005 91 157 91 99 243 85 300 427 78 576 622 92 909 30 63
11040 246 686 792 802 54 911 12134 205 1500 94 347 515 668 819
76 78 98 13147 74 94 393 445 667 715 99 816 14354 727 895 96
15013 81 112 22 55 91 452 543 699 716 1500 841 87 16053 300 363
680 886 300 900 22 99 17156 276 385 420 98 568 639 902 500
18091 112 72 276 78 467 542 642 705 11 17 32 826 81 139103 39 200
510 401 701 838 962 98

20165 78 230 578 602 721 61 886 21043 95 211 306 534 62 745
55 809 12 909 22311 57 504 42 763 822 44 69 967 82 23243 311 86
457 77 682 783 500 845 24100 53 229 84 300 354 505 641 789 806
904 25 67 92 25174 251 379 300 652 868 946 26031 107 47 73 96
269 440 62 78 895 938 27007 30 143 322 76 91 3000 493 622 821 81

l 1509 39 28009 47 109 343 500 88 413 540 500 99 703 70 93
S 5001 89 947 29063 166 254 84 316 71 407 45 584 714 69 88

39039 75 112 19 58 60 210 55 301 5000 494 500 507 38 812
3 1051 120 46 69 226 349 564 708 32108 37 61 317 629 727 50 804 30
83 95 3000 918 33324 65 75 460 580 97 934 34057 218 423 43 501
31 86 613 885 975 35175 77 300 414 80 580 626 798 836 36074 325

1150 211 20

379 408 22 95025 210 325 79 96 431 49 98 567 3000 88 907 96000
122 404 25 44 45 506 636 45 868 957 97063 194 301 94 522 38 619
39 75 090 782 927 28 89 98000 108 240 433 542 822 30 9561 99210
77 459 610 941 500

106009 181 93 233 1500 498 526 43 835 101130 340 52 55 97
429 527 684 92 700 6 49 74 855 59 102088 212 321 63 433 81 517
1300 674 762 827 2026065 133 283 382 89 482 95 588 640 721 46 64 82
378 901 40 2204012 28 158 238 67 69 461 511 73 606 300 23 743
105086 172 221 304 51 474 520 70 602 300 787 939 85 106043 44
332 65 70 406 28 71 705 836 1500 81 924 89 107209 93 469 709 1500
44 897 108053 54 272 500 419 546 300 666 793 975 109106 77 81
226 41 3000 427 666 958

110013 96 103 37 383 98 438 527 860 83 111014 69 172 218 300
301 631 75 79 758 850 910 112115 1500 317 46 439 842 89 113018
77,100 82 213 30 311 50 65 76 493 507 300 63 718 950 99 114191
220 366 665 760 500 71 96 855 300 93 985 115013 1500 75 173
13000 409 58 94 623 58 75 1500 802 28 41 116011 352 416 629 734
56 68 937 300 117118 87 251 314 87 404 634 835 1180641 409 507
M v 5 834 50 77 500 956 119190 226 90 500 344 520 1500
2 5

126035 258 330 44 74 842 121095 240 410 675 91 840 977 122005
171 500 291 327 49 429 867 954 123024 108 271 400 40 44 78 663
737 861 938 43 60 80 124266 432 72 74 87 535 500 40 53 94 748
827 939 125039 176 224 57 408 14 83 546 648 3000 128112 3000
81 500 227 29 58 309 440 741 910 30 65 91 127029 63 412 29 93
823 941 45 63 72 128078 242 65 69 330 39 94 453 68 300 91 631 60
67 913 80 129036 365 82 477 646 728 79 827 909 16 36

130392 99 455 74 835 905 131044 62 113 63 230 64 427 300
62 554 634 44 69 71 785 957 80 132047 65 133 41 284 365 300 86
427 515 698 753 70 133034 248 69 416 1500 540 94 646 704 831 921
134051 111 227 15900 87 313 45 650 718 85 3000 834 66 135222

413 98 969 91 37913 59 159 80 315 500 98 407 87 75 1500 771 903
19 38065 1500 92 244 85 617 816 84 96 300 916 89106 3000 269
304 32 61 422 625 85 860 61 980

49250 325 84 439 69 626 720 42 41028 171 92 671 76 793 808 32
22023 50 61 262 86 300 322 511 763 817 34 958 59 77 13000 80
333 11500 401 27 555 60 686 713 970 44311 639 62 83 300 781 888
45266 410 26 85 529 90 98 733 831 36 46055 74 237 64 88 90 319 97
1300 420 500 40 58 73 87 612 769 95 899 47363 300 406 549 657
710 8 852 930 59 48037 457 67 588 90 790 865 915 17 49290 387
571 93 717 69 883 500 964

59044 104 5000 71 92 203 5 45 415 666 510309 99 235 3000 333
400 559 73 671 130001 824 918 52063 136 376 417 518 1500 48 681
704 71 850 53 53042 202 22 554 620 796 886 920 3000 54029 41

00 72 82 476 696 773 1600 885 943 97 55025 156 82 204 16
388 608 II 917 29 71 56029 356 403 704 21 70 856 57 120 24 36 50

n e h do o h hat Wo667 1500 9000 189 235 32 38 72 50031 500 763 82 837 959 v9047 62 136 46 1500 419 21 554 629 3000 889 901 61000 84
175 26 313 64 15900 648 783 500 569 922 62083 205 73 84 304 89
450 81 527 772 803 300 18 942 47 63033 300 409 11 40 572 605 40
352 74 915 64092 105 9 338 459 512 59 746 820 65223 91 337 48
416 596 648 69 78 735 71 96 66010 106 263 84 398 507 66 601 791 96
146 91 92 57 263 82 341 82 406 95 569 621 888 904 59 99 500 68016
154 274 13000 409 541 69254 428 536 674 86 95 761 895 980 83

7024 138 67 285 329 36 40 456 785 90001 939 500 61 89 7 1066
102 446 509 73 632 716 510 22 500 918 72021 71 93 127 62 217
50 472 689 98 728 899 73007 13 37 562 92 661 850 59 908 7 4062

45 4009 806 695 714 822 3000 75001 560 94 271 311 22 676 657
331 67 75 78 76022 246 500 92 1500 307 13 55 57 82 416 91 828 78
230,7 2009 10 427 56 95 746 816 975 90 78143 205 6 29 99 307 13001

81 737 50 836 62 72 82 983 7 9008 145 81 241 310 94
400 765 86 817 20 59 940 44
47 3016 238 60 61 325 1500 29 54 599 687 750 60 910 60 300 81015

536 831 15001 41 300 914 82071 93 138 204 18 15001 379
M l 032 64 781 907 66 13000 97 83095 441 563 606 60
e 961 65 84018 63 97 186 68 81 314 80 507 000 ös1 300
75 3 110712 29 38 44 103 524 77 669 8923 88 927 86001 41 1500
3138 11500 284 311 417 500 71 756 836 962 84 87021 24 202 476

343607 81 88065 261 416 29 49 505 608 79 91 905 12 31 89023 11

55 5001 379 514 93 613 729 52 136112 37 53 77 369 418 3000 68 79
89 500 629 50 743 988 137026 500 40 98 273 459 017 38 649 925
138065 84 118 387 93 484 560 68 841 60 914 139113 1500 21 91
267 584 627 64 500 790 810 75 3000 908

140151 226 345 77 419 77 583 87 845 84 141001 5 35 128 48 521
200 30 15001 78 435 15001 47 84 5621 80 719 40 73 945 59 142026
30001 130 38 73 243 89 432 516 97 630 43 143077 78 86 169 209 300

438 745 98 884 949 144009 500 40 300 50 84 141 45 60 81 415 95
569 785 5001 869 986 145006 104 58 61 312 23 442 500 518 40 649
50 75 709 841 42 907 21 13001 146192 209 58 375 13001 593 605 720
303 27 147022 38 92 341 515 80 615 35 83 786 300 913 148128 36
10001 259 62 651 826 45 926 149015 173 250 591 630 779 872 967 82

156040 148 69 30001 267 318 300 35 62 91 451 70 30001 564 625
89 722 821 917 40 151071 81 102 65 219 312 18 459 75 518 30 82 90
607 28 88 873 152012 168 258 68 463 95 508 11 43 641 67 726 93 823
153014 102 1500 8 247 302 55 422 542 825 962 63 154036 177 289
811 90 501 41 633 88 f10001 155128 253 98 356 448 611 15 000 61
ſöo0 84 761 842 77 92 957 61 83 156082 204 78 572 737 42 61 830

98 922 82 157050 154 300 427 584 707 26 51 831 972 168001 7
233 83 92 582 488 766 93 15001 955 159117 48 536 57 682 908

99
160096 261 409 55 75 86 510 3000 23 86 626 28 3000 47 759

985 161014 73 81 174 455 574 789 807 162095 132 72 78 250 599
1509 696 863 81 30001 939 67 103038 1500 90 151 96 213 562 549

76 853 903 164038 367 85 537 695 737 977 87 165015 159 236
69 74 324 51 489 531 70 94 637 60 886 186081 128 54 329 53 440 93
94 675 15001 743 74 5001 580 974 107246 55 494 675 786 891
168121 253 305 435 66 501 16 671 81 748 867 99 913 19 35 169214
ö19 650 739 47 881 0001 924170i4i 59 94 281 314 566 713 852 978 17 1061 215 64 66 341 493
613 49 3001 968 172273 3565 682 15001 756 998 17 3069 93 250 134
84 503 94 644 808 86 1500 59 17 4005 12 52 69 101 3000 370 480
sis 27 60 91 91 500 910 26 15001 175104 32 568 611 29 83 923
176990 121 1500 282 393 465 725 30001 897 984 177060 108 45

5000 41 599 841 226 178052 56 404 580 1500 98 620 760 871
926 89 179021 58 162 231 45 46 301 7 514 21 500 45 508 681 870 952

180253 559 85 119 25 50 512 17 54 744 51 831 963 181042 50
114 28 15001 244 329 46 483 531 608 42 80 710 72 98 952 182113 30001
53 516 59 602 83 789 896 924 183092 300 121 263 50001 393 563 758 78
869 78 919 184148345 500 77 446 66 509 628 770 813 185072 93 15329 89 223 33 42 813 1500 86 483 546 63 608 62 892

172 T e h W 34 e 3355 n 332 22 98 726 920 5 350 488 514 694 74ri 854 86 928 93161 914 01 r 60 20 109 291

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Die Schloßbrauerei Schö T t bis Endehöneberg hat vom 1 Okt bis EndeJnli 17,489 hl mehr und die Brauerei Königſtadt 8200 hl mehr

abgeſetzt

Wafhington 1 Aug Tele iStaaten hat im Monat Juli G le r
ſchatze befanden ſich ult Juli 634,723,023 Doll

Schuld der

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 2 Aug Weizen mit AusſchlLoco geſchäftslos Termine igluß v

3 Mona ez per Aug Sept per Sept Ott 25 188 188188,25 bez per Okt Nov 189 bez h
per Dez Jan per April Mai

on Rauhweizen per 1000ſtill Gekimdigt t Kündigungspreis

Rauhweizen per 1000 g Loco Termine Gekündigt t 100 156
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs Breslau 2 Aug Roggen per Aug 162,00 per Sept Okt 162,00 per
nalität per dieſen Monat per April Mai Per Mai Nov Dez 165,00
vunr er guniJnli Hamburg 2 Aug Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine ſchließen feſt Gekündigt 450 t Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 185 165 do neuer 162 172
Kündigungspreis 159,5 M Locd 152 162 M nach Qualität

740 805 935 94033 50 169 291 20 68 300 700 830 932 54 60 72

e L

Vereinigten311 Doll zugenommen im Staats S

nach Qualität Lieferüngsqualität 187,5 per dieſen

wr We 5 Stettinper Nov Dez 190,5 189 190,25 bez

t Lieferungs lqualität 1568 M per dieſen Monat per Aug Sept 189,25 159,5 bez Mannheim 2 Aug

89 369 86 443 3000 654 779 934 89 186036 318 74 500 464 73 528
13 90 638 767 803 187004 209 43 51 304 418 49 76 84 554 58 647
108941 86 271 502 7 36 647 93 777 845 942 52 99 300 189007 219

T o rreee X

9,55 Gd 9,60 Br n
6,83 Gd 6,88 Br per Frühjahr Gd B

22,25 per Sept 22,50 per Sept Dez 22,90 per Nov
ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,25

P

ver Sept Okt 160,75 160,5 161,25 bez per Okt Nov

April Man
Gerſte pr 1000 Kg

gerſte 125 137 M
Feſt Große und kleine 122 190 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine wenig verändert
t Kündigungspreis M Loco 153 172 M nach

144,25 144 144,25 bez

kg Weißweizen glatter engl

2 Aug Weizen matt loco 174 181

per Sept Okt 157,50 do ver Okt Nov 158,50

Gerſte feſt
Voy

08 111 Hafer ruhig
Weizen per

ruſſiſcher loco ruhig

162,75 162,5
163,25 bez per Nov Dez 163,75 163,5 164,25 bez per Dez per

Gekündigt
Qualität

Lieferungsqualität 106 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 156
163 feiner 164 169 ab Bahn bez ruſſiſcher mittel 156 157 frei Wagen bez
per dieſen Monat 152 152 5 bez per Aug Sept per Sept Okt 146,75

146,5 146,75 bez per Okt Nov 144,5 144,25 144,5 bez per Nov Dez

Magdeburg 2 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 185 189Weizen 175 180 Rauhweizen 158
bis 164 alter Roggen 150 253 neuer Roggen 158 161 Chevalier
gerſte 160 170 Landgerſte 145 165 Hafer 158 166 M per 1000 kg

do per Sept Okt
184,00 do per Okt Nov 185,00 Roggen behauptet loco 148,00 151,90 do

Pommerſcher Hafer loco

Roggen per Nov 16,15 per März 16,65 Haſer per Nov 14,10 per März
14,65

Wien 2 Aug Weizen per Herbſt 8,57 Gd 8,92 Br ver Frühgehen per Herbſt 7,39 Gd 7,44 Br Hafer per Herbf
r

Peſt 2 Aug Telegr Weizen loco flan per Herbſt 8,73 Gd
8,74 Br per Frühjahr 1890 9,32 Gd 9,34 Br Hafer per Herbſt 6,26 Gd
6,38 Br

Weizen ruhig per Aug
br 23,10 Roggen

aris 2 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen ſeſt per
Aug 22,839 per Sept 22,62 per Sept Dez 22,90 per Nov Febr 22,39
Roggen ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,25

Amſterdam 2 Aug Telegr Weizen auf Termine flan per Novper März 212 Roggen loco niedriger auf Termine geſchäftslos per Okr 133
à 136 à 135 à 134 à 135 à 136 ver März 140 d 139 à I28 à 189 à 140

London 2 Ang Aufangsber Fremde Zufnhren ſeit letztem Montag
Weizen 31,700 Gerſte 13,500 Hafer 47,440 Qris Sämmtliche Getreidearten
ſehr ruhig träge So

London 2 Aug Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 31,700 Gerſte 11,500 Hafer 47,440 Qrts Sämmtkliche Getreidearten
faſt nominell Hafer feſt

Liverpool 2 Aug Weizen unverändert
T5rsvurs 2 Aug Weizen loco 11,60 Roggen loco 7,25 Hafer

oco 4,50
New York 1 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 88 Weizen

per Aug 85/, per Sept 85/, per Dez 871,

Parts 2 Aug Anfangsbericht Telegr

887 New Yort 2 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez
4

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbhare Waare
A Mit Verbrauchsſtener

2 Aug

Cryſt Zuck I über 98 m S 36,25 MII üb 98 m S
Raffinad ff ohne Faß

fein T

Melis ffein
Würf Zuck I m K

r AäGem Raff I mit Sack
II

Gem Melis 1
T

Farin dTendenz am 2 Aug Geſchäſtslos

B Ohne Verbrauchsſteuer
ab Statione n

2 Aug
Granul Zuck m S M
Kornzuck o S 929 Rend

r r nomNachprod o S 7509 Rend 15,50 18,50 M
Tendenz am 2 Aug Still

Wochenumſatz einige Partien Nachprodukte

Melaſſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 3,50 83,90 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Die verfloſſene Woche verlief ſehr ſtill wie ſolches durch die Sachlage bedingt
iſt denn von Kornzuckern in erſter Hand exiſtiren überhaupt bloß noch einige
kleine Reſtbeſtände welche von den Fabriken nicht zum Angebot gebracht wurden
Die Verkäufe beſchränken e daher auf wenige Partien Nachprodukte welche zu
nachſtehenden ermäßigten Preiſen gehandelt ſind

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Okt Dez
Noy Dez

b frei an Bord Hamburg
Nov Dez 14,75 14,50 bez u G

14,60 Br
Jan März 14,60 14,75 Br

Tendenz Schwach
Die Aelteſten der Kaufmannuſchaft

Hamburg 2 Aug Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 889,0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 19,90
per Dez 14,62 ver Febr 14,67 per Mai 14,77 Ruhig

Hamburg 2 Aug Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 19,00 per
ber Dez 14,52/ per Febr 14,52 per Mai 14,52 Behauptet

Paris 2 Aug Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889/0 matt loco 45,50
à 46,00 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Aug 48,00 per Sept
43,50 per Okt Jan 39,25 per Jan April 39,10 8

Paris 2 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 882 matt loco 45,50
a 46,90 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Aug 48,00 per Sept 48,00
per Okt Jan 39,10 per Jan April 39,00

London 2 Aug Telegr 96 Javazucker 23 geſchäftslos Rüben
rohzucker neue Ernte per Oktober 15/ geſchäftslos

London 2 Aug Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 15/ ſtetig
Antwerpen 1 Aug Sofort äres per Okt 35,25 FresNov Dez 55,00 Fres
New York 1 Aug Telegr Fair refining Muscovados 6 nom

Kaffee

Hamburg 2 Aug Kaffee feſt Umſatz 4000 Sack
Hamburg 2 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

73 per Sept 73 per Dez 73 per März 1890 72 Behauptet
Hamburg 2 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Aug 73/, per Sept 73 per Dez 73 per März
1890 73 Unregelmäßig

Amſterdam 2 Aug Java Kaffee Fpd ordinary 487,
Havre 2 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 20 Points Hauſſe Rio
5009 Sack Santos 6000 Sack Recettes für geſtern

Havre 2 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 91,00 per Dez
91,00 per März 91,00 Feſt

New York 1 Aug Telegr Kaffee Fair Rio 17/, RioNr 7 low ordinary per Sept 15,02 per Nov 14,92

Petroleutn
Berlin 2 Aug Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whtte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Gekündigt kg Kündlgungs
preis M Loco per dieſen Monat MStettin 2 Aug Loco 12,20

Hamburg 2 Aug Petrolenm behauptet Standard whlte loco 7,25 Br
7,20 Gd per Sept Dez 7,40 Br 7,25 Gd
79 remen 2 Aug Schlußber Petroleum ſehr feſt Standard whlte loco

r

Autwerpen 2 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 18 bez 182 Br per Aug 18/ Br per Sept 18 Br per
Sept Dez 18 Br Ruhig

New York 1 Aug Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Yort 7,40 Gd do Philadelphia 7,40 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,60 do Pipe linve Certificates per Aug 99 Ruhig ſtetig

New York 2 Aug vormittags Telegr Petroleum AnfangekurſePipe line certiſicates per S pt 99

J DJuni Jult
Aug

Sept 17,45 BrOtt 15,75 15,50 bez
Okt Dez

Spiritus
Berlin 2 Aug Sutra Spirttus per 100 à 1002 10,000 I

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M ver dieſen Mongt

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Wenig verändert Gekündigt
140,000 I Kündigungspreis 54,9 M Loco ohne Faß 56,5 bez Loco mit
Faß M per dieſen Monat und per Aug Sept 55 54,9 55 bez per
Sept 95,6 55,5 55,6 bez rer Sept Okt 54,5 bez per Nov Dez 53,5 nom

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Wenig verändert Gekündigt 360,000 I
Kündigungspreis 36,10 M Loco ohne Faß 36,8 37 bez loco mit Faß
M per dieſen Monat und per Aug Sept 36,2 36 36,2 bez per Sept 36,6

36,4 36,6 bez per Sept Okt 34 34,8 34,9 bez per Okt Nov 34,3
bez per Nov Dez 34,2 34,1 34,2 bez

u e 2 Aug Kartoſfelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
57,00 57,20 M bei 50 37,60 bei 70 M Steueranſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 2 Aug Hermann Walther Kartoſſellptritus höher

Loco ohne 9 unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 57,00 57,20 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 37,70 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne Angebot
W h 2 Aug Spiritus leco ohne Faß 50er 55,00 do do 70er

1

Stetttn 2 Aug Spiritus geſchäftslos loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 55,70 mit 70 M Konſumſteuer 35,90 per Aug Sept mit 70
M Konſumſteuer 34,80 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer 35,00

Breslau 2 Aug Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsah
per Aug 54,70 do do per Aug Sept 54,50 do do per Sept Okt

4,30 do 70 M Verbrauchsabgaben ver Aug 35,20

19,90 per März 20,45
Hamburg 2 Aug Spiritus ſtill per Ang Sept 22 Br per Seht aOkt 28 Br per Olt Rov 23 Vr per Rov Dez 29 Br



e

Ang
40,50 per Sept Dez 40

Spiritns Lehanntetver Jan Apri 25 der Ang Leipziger Börſe vom 2 Auguſt
per Paris 2 Aug Tonner Telegr Spirie Eat i de et De ne ber Jene Hrn z rer es denen en Rad de i Wooſtoa oOelſaaten Oele Fettwaaren do 1860 96 t do 22 nlanten Bedingungen die Central Annoncen ExpeditionBerlin 2 Aug Amtl Rüböl do 500 97,60 b 4 do 1 104 00 6 on G L Daube Co in Halle a S VertretKill Getündigt Cir Kündigu per 100 kg mit Faß Termine Thlr 4 doEm Rich Schroedel unter de in er Herrdieſen n bez per n i e c hen mit Faß u a 1855 100 o8,650 P Lpz Stadtobilsst 18 m goldnen Ring
per t Okt 63,5 4 T Aug per Aug x o 1847 500 101,7 4 do 782,5 t re 1890 an e 62,7 M per Nov Dez z e 380 18308 Pr Lande 1060 e t

R s 1083,80 Gmr x m T behanpiet per Sept Okt 64,70 per AprilMai r 500 do S e so ho z J4 ühbo Eifſenb St Akt ru m1890 63,50 g egr Rüböl loco 70,50 per Okt 66,10 per Mai n DivZreslau 2 An le Altenburggeiß ſiss,cos r anban 133,00 unS a h m e g 2 dih d Rtcbea mee 192 Uhortiſt a en Fa Sieeſt 2 Aug Telegr Kohlraps Buſcht halb v Riebeck u Co 192,006e e t a eine a 7377 bequemes PassenSept Dez 67 ,75 per Jan April 68,00 J J 7 D Bod u f M z 41 g8 VPariſs 2 Ang Schluftericht el pril 68,00 DuxVBodenbach 205,90 0 ansfelder Kuxe U ghweſt
per Sept 67,25 per Sept Dez 6 Selegr Rübsl feſt per Aug 66,75 40 w p St M s10,006 I uwe,Amſterdam 1 i arg i hee erht g Eiſenb St P A 0 Sächſ Kammgarnſp t S wo e toſfkragen und Manschetten sind mit Webstoff34 per Herbſt 32 per Mat 1890 32/6 ſt Fl Rüböl loco Sie AltenburgZei 165,00 G 8 e 110,506 vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen

eteredurg W J Kaegth Talg iaco a8 20 er Ang 45 00 z Dur Vodenb t e r 177 S vie 97 vatek
g e Jgri Ana Telegt y Schnals locs 6,57 7 do do B 200,90 G 15 Sächſ Webſtuhlfabr 77,506 S Mey s Stoffkragen und Manschetten werden nach dem

Bank n Kred s zit 300,006 m n weggeworfen man trägt also immer
8 F JBerlin 1 Ang Gelrken eiee 19 tet ne n J050 130 S indfleiſch von d resdener Ban 1530 i S Thür Br V eeceeeeeegos SVaudſteiſc ö 50 180 Sciveineſſeiſch b 60 Katbſeiſ h l 2 Gera Want le l 74 en M Benebte Facons r

fleiſch 0,90 1,50 B 59 ſch 0,90 1,50 Han 00 G St Prior 166,90 eButter 80 360 M ver 1 k Eirr h ä 2 e eng 5 Zelter Par u S Att 90,006 ws een e u do do Hilig es c S c iBerlin 1 Aug Pol e r Se de len Wereinlieg do Wyſtereseln Part n S LIN Co BPraſ Kartofſeln 3,75 7,50 M per 100 kg n it2 tet Glauzig 11650 m 5 Cm breitStärke Kartoffelmehl Weimar Bank abgſt 190,00 G uckerraffinerie Halle 140,60 G zd M 55

Berlin 2 e 4 Zwidauer 107 25Loco Stenue r r e e Sag h u b n ae In M nach Saſſe Tee ehe r h n s ne 104,55 G tagen teuerni Ju M ch ſ ittsvrei rior m or n 7 S dTrockene Karlofſelſtärte e r W g Zr Chemn Werkz M 4 do do Gold h schön und8 ack glindigungspreis s brutto S bz 7 h 10 Jbr Zimmierm 120,25 G F Bybhtiehr e T 9100 wie Vmsehlag n anoco bez u Br r eis M Prima Cröllw terfabr 143 O m 1871 91,00 m hoe w durchbez per dieſen Monat per Juni Juli 26 n 1758 74 8 i 1872 91/00 a I Disad N 60 Dtad M 85 er 5 h
örſtewitzRattm 63 s o o 105,756 tzd M 90n S Banmwole 0 D W M Sonderm o De ag 91,50 G F g1 Aug Telegr 4N G Stier Vorz A 64,75 G 5 77 91,40 PAmerik good ordin h rn 10 See rn 103,75 G Gra Köſlacher e e w Slow middling Se W eed für Sohn le e nei 5 00 ten e ehe Kriegu er yod 6 HalleſcheſStraßenB 140,00 G 4 KaſchauOderberg 78,50 5 Breite 10 Cm ungeihne 53 rPernam middl fatr ſue 5 z r 7925 d v Gold S a e Freer Wzhood fur s Secinde good fatr 9 Avrbtsd Zucerjabr tte o s Prage Virnge W r S Fabrik La rde veß n 90,75 6 ger von HMey s Stoſfkragen inBahig a ar v d 7 e h h Schmeerstrasse 17/18 d 3nei r r mee S r Ulrichstrasse 34 R Böttcher är VlrichMaranham fair P Madras Tinnevelly fair S n e Wur so Gust Hildehbrand Leipzigerstrasse 82

Egyptian brown fair gvood fair S See S ige v i r e zigeratraae 20 F Miller Leipgood ſair a whern ſo Viele die am Aus in Th Löbeling Schmeerstrasse 26r white We e e fair See e fallen der da e trase S iel ten La an H A Böhme Geistr x F r 7 2 8 7 S 3 e ide v S T T 6 nrie 1 un lach r igood fair Fern rough fair 8vod kahle Stellen beſitzen würden gerne etwa vage oder ereitsie Albert Pfautsch Friedrichstrasse 6 Der Wunn
e h echten e r e h nene See ar Stelnetrawer ne J e Zue/1e derlei n Fällen des guten Erfolgs anerkannt als zu W J A Gruucwald Schmeerstrasse 29 vhstrelä rDholierha ſair S moberit eonni f fe echt re unſchädiich iſt das Piloenrnne i h i L Günther Glauchaische Kirche 12 er

A good fair ar good fſair 7i S e rer Tinetur D er h 3 d retschneit er Mauergasse 3 0 1 P Tges e 7 J Sei eintägiger Anwend Tinetur Daſſelbe beſertigtee S rechtstrasso I7e r Ber arl Pritschow Aln a 4 ſmooth d r 6 den arnzn bei n J r r ſtiütee S Carl Th Plote Carl Berger Geiststrasse 23 Sair 67 FSaeſunden vollen ttägigem Gebrauch und erzeugt einen Giebiche in bei t ePeter Hanf z Swofür ich n neuen Haarwuchs bei ſechswöchentl Anwendung 0 i henstein bei Panl Rühlemann Papierhbandlung
Petersburg 2 Aug Telegr Hanf 45,00 Beitrag t indem ich mich verpflichte den bezahlte S O Hausi v direct von Versang GoschaſtS rückzuſe r ten 3dlic ine Sn d Angabe des Alters nolhig diacen e erzielt oy G Rälich Leipzig Plagwitz SZetersbit e el ch Weter Fahro i 2 r directe es ee ähh a 2 Aug Telegr Leinſaat loco 13,75 W et S 104 Frankfurt a v direenn e e e

nene m t 7 e e Se e S h S h m2 S S rer W S SBerliner Börſ Ausl Staat AuſſigTeplitz u e ea l Vorfe S t Komm Papiere Böhmiſche Nord J p Preuß Bod Kred A 6 52 r a e z e2 Aug Argentiniſche Anlei he Nordbahn 6 125 10 do Etr Bod 50 27 5 rn e r iſch2 Auguſt rgen iſche Rpthe 5 95,00 bz do Weſtbahn 73,141,00 G do H od 0 82,/149,00 bz Jwangor omnhcowo 5 100,10 G Chemiſche Fabriken
Prenſiſch b e à 88,50 B Buſchtiehrader Bahn 6 155,0 Hyp Akt Bank 6 126,09 G ingor Dombrowo 95,90 B einrichehatziſche und Deutſche Fonds BuenosAires Eold J 97 o DuxBodenbach 72 T Den 25 72 113,80 b In liche 3 77,80 G Leopold 333eutſche ReichsAnl 4 108,30 G Bukareſter s 96255 Saliz KarlLudwigsb 4 o Leihhaus 6 S e rig 49010 b Schering 122,106r E 3 J 2 bz Reichsb i t 54 bz Mosco Kursk t n chering 296,50do o n 31,10225 B svptiſche Anleihe Gotthardbahn S 337303 e he bat W/aproz Ha a 60 b Miosco Ria Prior 486,00 B Staßfurt 3Preuß konſ St Anl 4 107,10 bz6 do do 5 10780 Srazgöſſach 6 i 1 0,70bz Roſtocker Bank 487 f1öt,g ö, jNoscoRjäſan 49260 b e Smühle 145,258i u 03 10 G R ſlſcho e 01,80 bzG do S len z Danziger Oelmühle 140 Fdo do do 10520 Finnländer Looſe 53,50 Jtal Mittelmeerbah 408 tuſſiſche Bank f a H 4 9 do Smolensk 5 99,20 6 8,75 bze e u 38 Wriechiſch n 53,50 bz teerbahn 51/ 119,90 bz Sächſiſ S 62,40 bz NRjaſcht Morczans do do St 3e n et t den n en e ne r e gont Ses 9 0188Sarmer Stadt cnleihe 212171,25 b Kopenhagener Stadt e Krov 4 j 65,75 bz Warſchau Dislontebg RjäſanKozlow 4 Egeſtorff Salinen 128,00Serl Stadt Obit tion z Liſaboner Stadt an z a S gar A 86,30 G Weimariſche Bant Wenn 00 Shia gwanowo 5 h e e et See

Beemer Anleihe 102 T S wealſche ten 3 2980 LemdergCzernowitz h See San r in 42 h W abritHalleſche S ren eihe 102,70bz Deſterreich Paplerrente 89,30 bz dich ein bneges n 10080 b Wiener Banlverein g 3 Transkaukaſiſche 3 I T 9940 b

e dt t a a el t 25 Wladt r immiHamburger Ftaatsani g 85 208 Heſerreig r W ren vo s Waren Sie v 88,806 do Weige n Winde 5 de e

u e es e e d a ehe S e n e r uOſtpreuß Prov Obl i 5 do 1860er Looſe 5 c do Stagtsbahn wal 3335 EiſenbahnObligationen ZarstoeSelo 5 re gigtw rSächſiſche Staatsrente 97 00 do 1864er Looſe 307,76 RaabOedendurg s 22,5065 WBerg Märk III atſ 5 Sphalt 153,1m Staatsanleihe e Portugieſiſche Anleihe 5 Reichenb Pardubi g 2209 do do r 7 BergwerksAktien Aschebarſer dugerfaör 7

et än wge e t e en e e u en tnLand gaſtt Central 4 104,70 bz Kumanſſche St Rentel 5 107 30 Schweiger Ken 8 do nhalter Kohlenwerke 150,50 bzG B t Naſcinen 110,00 B
35,25 b o do Nordbahn 4 WVPraäunſchw Kohl Breslau Linke 176,75do S 102,00 6 do fund 5 101,75 b o Union 21,,107 s Werlin Anhalt 7ag d Kohlenwerke 81,50 bzG Chemni 75 bzGLand g Cent Pfeb 96 do annbrt 97 Sudöſtr Sombdardiſch aſiot t Werner o Se pr Snn 9990 0 Freund tot i rePoſenſche neue o 6 Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 ,00 B WarſchauTerespol g 50,70 bz Serlindart 14 Donnersmarckhütte 7720 b und conv 91,211,00

Sächſiſche respol in urg III 4 110 Dortm Vergb Li J ruſonWerke 274,0Se e C do 1871 5 Warſchau Wien 15 214,25 bzB Berlin Stettin gar 4 25725 Der u e J 97008 ehe aDir r Plapr i 102,00 B do 1875 Au, 100,20 bzG Weſtſilicianiſche 4 76,30 bz Braunſchw r 4i Gelſenkirchener 149 00 z6 arkort Brücken 125,00

ar ins en eLom ſche 1105 u u wie O O r A 60 nun 17Senyihe 105,49 bz6 u u ölnMeinden IV 4 1104,00 G Farpener Weihe o d l16560 h S mere er e
Prenßiſche e e Pr hnt 186 BankAktien Zinſen zu 40/0 e r Dre du J 7109 00 rSächſiſche e Pr o t 0 ütten conv z e 270Scheiche V i r weil Magdes Harberk a ln ge ett z e e hen See ch tweit 50 63B Bant f SpritProd 0 gs u Laurahii re an 84Bad Präm Anl 1867 146,00 bz Ruf Pein C et e e s s a z S r L n an ha a ehe e t 5 a

Bairiſche PrämienAnl 4 147 50 o ſ Nilolai Oblig 4 91 rliner KaſſenVerein 5 128,90 do Witten 228 in t 113,00 b Roſitz Zu oyd 12 17230Bramiſhie 20 hir 106000 e wwed St Anl e e Nee 8 Mangel 228 do St Pr 71/,160,00 ba a nen s 119,75 besDeſſaner Präm Anl b o Hypoth Pföbr v d do Natklerverein 8 141,50 t w gar kond 4 Magdeburger Bergwerk 26600 a Salzungen 2 96,00e ind r 172 r ar 104,40 bz SBörſenHandelsverei 162 o 1878er 4 PRarienh Kotzena Schäffer u Walcker 147
mee e a n Se qhe r u 38 v Kreditanſtalt c o 76 a Zengr e 32/,102,00 G Phont Eiſen Jnd t 193 00 a en u 88,50 B
Deininger Looſe 122,50 5 Türtit l blig ,75 Dremer Bank t gar Iät V 3 önix Bergw Lit A 122 40 BI portgeſellſchaftenSee o L soöſe S 180716 J in e i e e a W tot nete Bergergcſ ſh 9 ur es n e

er Priba 00 O St Pr 20,50 Braun 5 5Gold Jnvetl 21/ 10000 v Darmſadter u pant do do 80 108 06 Riebeck gRontan per do Ma dehg s I o
In und ausländiſche do PapierRente 5 60 b Darmſtä kg 5,25 ba ſOſtpreußiſche Süd 1 Roſi d 75 G do Gr in 9571HyyuthetenPfandbrieſe do St Eifenb 5 60 dz n r z 103,25 G Rechte J 105,25 G Der do Sketin erkin i2

u neue R pung c n 6,25 G r 25a r 3 tn e S 5 10300 e en 9 re e eDeutſche Grundſch B 4 105,60 be Etſend Der che Bank 9 1172,00 b eng r Serie 1 et Zinlhütten 173,25 Drahtinduſtriel 4 93,10 bzG
9 Be 1 99,80 c ahn Siam Prioritäts de leſe 40pr 7 128,50 S n 2, 124 10 b JnduſtrieObligationendo T er l tm ten do e z r do re hen r Dortm Union rz 110 5 112,60G pr ieb I ate S e Wien h 113000 n J t Wettin t r 70 Parert Lergnen 105,606do do II abg 3 Of hob 75 bzB do Nationalbank ordb Gold 4 1103,7 eſtfäl Union St P t u ert 5 102,40111,00 Oſtpr Südbahn 119 Distkonto Geſellſchaft n Buſchtiehrader 8,70 G WurmRe r 141,10 bzG Hibernia Bergw Ge 105

e e e ne e en e eo V do abg S 68 r /40 b Bankverein 7 126,75 b lös JuduſtrieAltien Weſtſül Grubenvecemn 102,25 GHamb Hyp B Pfobr Gerager Bank 0 la 60 DuxPrag 5 10900 6 eltfäl Grubenverein 5 104,25 bzBb Hy Pfdbr 108,50 d r ,00 bz liz Karl Lud Admiralsgart Bad sHeuckel Bergw Obl 4 155,1 o Hdls Kred Be 53,104,4 3 udwigsb 4 85,60 ad ev 126,00 Gi h ne ren rer n 8 r uſhau ger ig s 8 n e T 0 Amſterdam n woo Ser III g Maſtricht ErundKredit Br 0 89 Oderberg 86,40 ZauGeſellſche 10 bzG Bri w 169Hr Cent Cd egr e en e e e 412340 aronprith Nudo e a al Nusn g2 Lys e
ent Pd Kr Pf 111 00 tmundEn 96,50 b wverſche Vank 5 S emberg 5 79,90 G Berüner 9 8 z Paris 100 a ado do II rc Au, i EutinLübeck 46 6 jnternat Bank Berlin 125,70 iberg Czernow IV 4 76,79 bzG erliner Neuſtadt 0 81,00 G 8 T 81,35 bz

z 25 bzG Koburg Gotha Kret 125,70 b Oeſterr Frz Stb r Paſſage Wien öſt W 100 fl 8 T 17z 10190 ren rduters 1 bzs Leere angde 5 138 33 do örs u Boa Oeſeilſhati 6 i Petersburg 100 SRu Br vr 10080 6 Parteien Mi agdeb Kann e neue Weg VantDiskouto

e e e e e en e eKteiniſche Hyp Bant 99 MainzLudwigs Meining Hyp B 40pr 5 165 168 do Nordweſtbahn 5 9 z önigſtadt 16230 d Paris 3 Pete rüſſel 3 London 2

ehe Bann 2 n e 17 h e e b ar e Skrrgmrz S Wien 47 101 decklenb Friedr Fr 5, l1ca Jationalbk f Deutſchl 6 141,06 b Jen Aueen 42 z ſei 294,50 v Gold Silber uBodenkr Pfobr 152,106 e 217 r m m c 174,50 Süd Vahn 62,00 bzB l u Sovereigns n
9 do Südbahn Grundkreditbank 0 L lig 10380 Bern Zagertof 9,75 6e cent S ehe e en t e s eimar Gera 55 etersd skonto Bk 3 old 5 Pr 133,90Werrabahn 8725 ne r Selcet 137,25 b h n 5 2 wenig ehe Je 165,90 bz Fapelats e
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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